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Gemeindeamt Arzl im Pitztal  
 6471 Arzl im Pitztal – Arzl 76 

 (05412) 63102  (05412) 63102-5 

e-mail: gemeinde@arzl-pitztal.tirol.gv.at 

 

NIEDERSCHRIFT 
über die 02. Gemeinderatssitzung am 20.04.2004 
 

Beginn: 20:00 Uhr                                          Ende: 23:15 Uhr 

 

Anwesend 

Bürgermeister Siegfried Neururer (Vorsitzender) 

 

GR Hubert Schrott, Herbert Raggl, Ing. Bernd Gaugg, Josef 

Knabl, Birgit Raggl, VBgm. Manfred Dobler, Andreas Huter, Ing. 

Adalbert Kathrein, Ing. Günther Schwarz, Andrea Schöpf, 

Manfred Köll, Mag.jur. Franz Staggl, Andreas Staggl, Karlheinz 

Neururer für Mag.-arch. Wolfgang Neururer, 

 

Nicht anwesend und vertreten  

Mag. Wolfgang Neururer 

 

Protokollführer 

Daniel Neururer 

 

1 Zuhörer 

 

Die erstmals anwesenden Gemeinderäte Mag. Franz Staggl, Manfred Dobler 

und Karlheinz Neururer leisten in die Hand des Bürgermeisters das 

Amtsgelöbnis, in Treue die Verfassungen und sonstigen Gesetzte des Landes 

und des Bundes zu befolgen, uneigennützig und unparteiisch ihres Amtes zu 

walten und das Wohl der Gemeinde nach bestem Wissen und Können zu 

fördern. 

 

Der Bürgermeister stellt die Beschlussfähigkeit fest und stellt den Antrag den 

Punkt 4. der Tagesordnung „Beratung und Beschlussfassung über den Ankauf 

des Gewerbegrundes Gp. 333/17 im Gewerbegebiet Arzl im Ausmaß von ca. 

1.300 m² (Martin Thurner, Imsterberg)“ unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu   

behandeln.  
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Der Gemeinderat stimmt dem Antrag auf Behandlung unter Ausschluss der 

Öffentlichkeit einstimmig zu. 

 

BESCHLÜSSE 
 

1. Genehmigung des Protokolles von der Gemeinderatssitzung am 23.03.2004 

 

Der Gemeinderat genehmigt einstimmig das Protokoll vom 23.03.2004. Auf 

eine Verlesung wird verzichtet. 

 

2. Beratung und Beschlussfassung über Ansuchen um Genehmigung einer  

    Flüssiggasanlage des  Sportvereines Arzl – gewerbebehördliches Verfahren 

 

 Der Gemeinderat stimmt dem Vorhaben des Sportvereines Arzl einstimmig  

 zu. 

 

3. Beratung und Beschlussfassung über Ansuchen um Kauf eines Grund- 

    streifens aus der Gp. 333/17 im Ausmaß von ca. 130 m² (Josef Staggl, 

    Arzl 69) 

 

 Auf dem Gewerbegrund der Kernbohrungen Josef Staggl befinden sich  

 keine geeigneten Flächen mehr um das Regenwasser zur Versickerung zu 

 bringen. Die beabsichtigte Versickerung mit Errichtung eines Sicker- 

     schachtes wurde seitens der Gewerbebehörde abgelehnt. Um die 

 Regenwasser auf einer Grundfläche zur Versickerung bringen zu können  

 hat Herr Josef Staggl obiges Ansuchen eingebracht. Als Verkaufspreis wird  

     vom Gemeindevorstand ATS 900,00 p.m² (€ 65,41) vorgeschlagen. 

 

 Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Verkauf eines Grundstreifens  

 aus der Gp. 333/17 im Ausmaß von ca. 130 m² zum Preis von € 65,41 p.m². 

 

5. Beratung und Beschlussfassung über WLF-Darlehen für BA 04 im Ausmaß 

    von € 50.000,-- 

 

 Die Aufnahme eines WLF-Darlehens stellt aufgrund der niedrigen Verzinsung  

    eine günstige Finanzierungsmöglichkeit für die Gemeinde dar. 

 

 Der Gemeinderat beschließt daher einstimmig ein WLF-Darlehen für BA 04  

 im Ausmaß von € 50.000,-- auf 10 Jahre aufzunehmen. 

 

6. Beratung und Beschlussfassung über den ergänzenden Bebauungsplan 

    „A20/E1 Unterleins“ – Baulandumlegung Leins 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die öffentliche Auflage des ausge-   

    arbeiteten Entwurfes zur Erlassung eines ergänzenden Bebauungsplanes für  

den Bereich „A20/E1 Unterleins“ laut planlicher Darstellung und Legende  

gemäß § 65 Abs. 1 TROG 2001 LGBl. Nr.  
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93, ab dem Tag der Kundmachung durch vier Wochen hindurch während  

der Amtsstunden im Gemeindeamt Arzl im Pitztal zur allgemeinen  

Einsichtnahme aufzulegen. 

 

Gleichzeitig wird die Erlassung dieses Bebauungsplanes nach § 65 Abs. 2 

TROG 2001 LGBl Nr. 93, beschlossen. Dieser Beschluss erlangt nur dann 

Rechtswirksamkeit, wenn innerhalb der Auflegungsfrist keine Stellungnahme 

zum Entwurf von einer hiezu berechtigten Person oder Stelle einlangt. 

Personen, die in der Gemeinde einen Hauptwohnsitz haben, Rechtsträgern 

die in der Gemeinde eine Liegenschaft oder einen Betrieb besitzen, steht 

das Recht zu, bis spätestens eine Woche nach dem Ablauf der 

Auflegungsfrist eine schriftliche Stellungnahme abzugeben. 

 

7. a) Bürgermeister-Bericht 

 

 Der Bürgermeister bringt dem Gemeinderat seine Tätigkeit seit Abhaltung  

 der letzten Gemeinderatssitzung zur Kenntnis. 

 

 31.03.2004: Fand ein Treffen mit dem Bezirkshauptmann und den  

                        Bürgermeistern des Bezirkes Imst zum Thema Altersheime statt. 

      Es wurden hierbei 3 Altersheimregionen festgelegt: Imst, Pitztal  

                        und Haiming. Jedem dieser Regionen wurden Gemeinden 

                        zugeordnet, z.B. für die Region Pitztal die Pitztaler Gemeinden. 

                     Zwecks Vorbereitungen und anschließender Führung der 

                        Altersheime werden jeweils Gemeindeverbände gegründet. 

      Für die Region Pitztal ist der Standort „Janesebichl“ in Arzl 

      für das Altersheim im Gespräch. Für den ersten Ansturm wird  

                        mit dem Bau des ersten  Altersheimes in Imst begonnen. Auch 

                        jene Bürger welche aus der Region Pitztal kommen können dort 

                        bis zur Errichtung des Altersheimes im Pitztal betreut werden. 

      Ein Investitionsbetrag für Auswärtige, welcher mittlerweile bei 

                        Altersheimen schon üblich ist, wird nicht verrechnet werden. 

                        Mit dem Altersheimbau in der Region Pitztal wird dann in ca.   

                        4 bis 5 Jahren begonnen werden, wobei schon jetzt dafür 

                        gesorgt wird, dass dieser Bau dieselben öffentlichen  

                     Förderungen, wie das zuerst errichtete Altersheim  in Imst,  

                        bekommt.           

 

 06.04.2004: In der Sitzung des Abwasserverbandes GII in der Verbands- 

                         kläranlage in Imst wurde über diverse Anschaffungen beraten. 

 

 13.04.2004: Wurden wieder einige Bauverhandlungen abgehalten. 

 

 13.04.2004:  Frau Hermine Lauth konnte in ausgezeichneter geistiger und  

                         körperlicher Verfassung ihren 90-igsten Geburtstag feiern.  

                         Sie wurde von den Gratulanten Bürgermeister, VBgm. Manfred 

                         Dobler, sowie Anton Staggl und Hubert Lercher vom 

                         Seniorenbund besucht. 
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 14.04.2004:  Bei der konstituierenden Sitzung des Kulturausschusses wurden 

                         GR Herbert Raggl zum Obmann, GR Andrea Schöpf zur 

                         Obmannstellvertreterin und GR Birgit Raggl zur Schriftführerin  

       gewählt. Anschließen fand die Sitzung mit den Vereins-  

                          funktionären zum Veranstaltungskalender statt. 

 

 14.04.2004: Fand die Vorübernahme des Kanalstranges BA 04 Los 2 statt. 

                        Hierbei musste leider  festgestellt werden, dass auf der neuen 

                        Kanaltrasse im Bereich unterhalb von Herrn Fresser Thomas  

                        wieder illegal größere Mengen Müll abgeladen worden ist.  

                         

 15.05.2004: Bei der Besprechung mit Hofrat DI Eugen Feichtinger vom  

      Kulturbauamt Imst, sowie DI Walter Pesjak und Ing. Michael  

      Gadner vom Planungsbüro Pesjak bezüglich der Trassenführung  

      des Abwasserkanales von Timmls, Hochasten und Blons wurden 

                        im Groben der Verlauf des Kanales besprochen. Die  

                        beabsichtigte Einleitung der Abwässer von Hochasten und 

                        Blons in die Verbandskläranlage in Wenns scheint nicht 

      die beste Lösung zu sein, da man sich in den Abwasserverband 

                        Pitztal erst neu einkaufen müsste und dies einen finanziellen  

                        Mehraufwand bedeuten würde. 

 

     b) Bauhofbericht 

 

 Winterkies/Schneestangen 

 

 Reinigung der Strassen und Böschungen – Winterkies 

    Entfernung der Schneestangen 

 

 Böschungen einsähen 

 

 Schneiden von zu weit herunterragenden Bäumen und Sträuchern 

    Beseitigen von Laub 

 

 Fertigung (Montage dieser Fertigungsstücke erfolgt in nächster Zeit) 

 

 des Eingangstores und Zaunes – Kläranlage 

 Zaunsäulen Leins Bereich Kirche 

 Zaunsäulen Blons Bereich Gastl 

 Spielgeräte für die Spielplätze Wald und Leins 

 

 c) Ausschuss-Berichte 

 

 Der neugewählte Obmann des Kulturausschusses GR Herbert Raggl  

 berichtet über die konstituierende Sitzung des Kulturausschusses sowie  

 über das anschließende Treffen mit den Vereinsobleuten zum  

 Veranstaltungskalender. Er stellt den neugewählten Kulturausschuss vor. 

 Zur Erstellung des  Veranstaltungskalender konnten wie immer leider nur  
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 sehr wenige der Vereinsobleute begrüßt werden. Er bedauert dies, weil  

 damit eine Gelegenheit zur Kommunikation zwischen den Vereinen und  

 der Gemeinde Arzl nicht genützt wird und überlegt die Bekanntgabe der  

 Termine zum Veranstaltungskalender ohne Sitzung einfach über das  

 Gemeindeamt abzuwickeln.  

 

8. Evtl. Ausschuss-Anträge zur Beschlussfassung 

 

 Es hat keine Vorbringen gegeben. 

 

9. Anfragen, Anträge und Allfälliges 

 

 GR Karlheinz Neururer: Der Vorhang in der Turnhalle Arzl hat sich bei den 

                                            Frühjahrskonzerten schon gut bewährt. Was noch 

                                            fehlt ist eine adäquate Beleuchtung für den  

      Bühnenbereich. So wären z.B. 2 wieder 

                                            abnehmbare Scheinwerfer (mit Schiene) eine gute 

                                            Lösung. 

 

     Bgm. Siegfried Neururer: Hält den Vorhang auch für eine gute Lösung und 

                                                erklärt  bezüglich der Beleuchtung, dass man  

                                                dies einmal begutachten wird. 

 

      GR Ing. Günter Schwarz: Weist bezüglich der Turnhalle darauf hin, dass  

                                      darauf geachtet werden soll, dass beim Notausgang  

          die innere Türe  geöffnet ist. Denn es ist lediglich die  

          äußere Tür eine Notausgangstüre, welche sich nach  

          außen öffnet. Wenn die innere Türe auch geschlossen  

          bleibt (welche sich nach innen öffnet), so ist der  

          Notausgang nutzlos, da sie sich bei Andrang z.B. aus  

          Panik nicht öffnen lässt. 

 

   Es wird ein Schreiben von Andreas Staggl vorgelesen, in welchem er  

   ankündigt seinen Betrieb Sand-Staggl-Arzl veräußern zu wollen. Die  

   Gemeinde Arzl i.P. besitzt einerseits das Vor- und Wiederkaufsrecht auf  

   dem Gewerbegrund von Andreas Staggl und ist andererseits die  

   Verpächterin der Sandgrube.   

 

   Diesbezüglich hat es schon ein Treffen mit dem Gemeindevorstand, 

      einem Vertreter von der Firma Hilti & Jehle, Herrn Andreas Staggl und Herrn 

   Anton Staggl gegeben. Im Gemeinderat wird das Thema nochmals 

       beraten.  Die Gemeinde Arzl i. P. ist grundsätzlich gesprächsbereit. Es soll 

   nochmals ein Treffen stattfinden, wo der gesamte Gemeinderat, Herr 

  Andreas Staggl, die Firma Hilti & Jehle sowie der Ausschuss der Agrar- 

     Gemeinschaft Arzl-Dorf einbezogen werden. 
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                                                                                Der Bürgermeister: 

                                                                                     Siegfried Neururer 

      F.d.R.d.A. 

      Daniel Neururer 

 

 

Rechtsmittelbelehrung: 

Wer sich durch vorstehende Gemeinderatsbeschlüsse in seinen Rechten 

verletzt erachtet, kann innerhalb von vierzehn Tagen ab Kundmachung 

schriftlich Vorstellung erheben. 

 

Kundmachungsvermerk 

An der Amtstafel angeschlagen: 28.04.2004 – 13.05.2004 

Von der Amtstafel abgenommen:    


